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Planauflage Sanierung Höhleweg zugestimmt  
Der Erschliessungsplan liegt öffentlich auf 
 

An der letzten Gemeinde-

ratssitzung vor den Sommer-

ferien befassten sich die 

Mitglieder mit dem Er-

schliessungsplan Sanierung 

Höhleweg und nahmen Ar-

beitsvergaben vor. 
 

Die Familie Barmettler, Höhleweg 4 

in Walterswil hat vor sechs Jahren 

ihren Landwirtschaftsbetrieb mit 

einer einer Biogas-Anlage erweitert. 

Die Zu- und Wegfahrt zum Hof er-

folgt über den als Flurweg ausgebau-

ten Höhleweg. Dieser Weg wird 

durch die Betriebserweiterung stär-

ker beansprucht und ist deshalb in 

einem schlechten baulichen Zustand. 

Er zweigt von der Gröderstrasse ab 

und verläuft nach der Abzweigung 

Grubackerweg entlang der Gemein-

degrenze Walterswil-Gretzenbach. 

Nun soll er auf der gesamten Strecke 

mit einem neuen Belag versehen 

werden. Im Bereich der Liegenschaft 

Höhleweg 2 muss die Linienführung 

angepasst werden. Bei der Abzwei-

gung Gröderstrasse soll die Über-

sicht verbessert werden.  

 

Öffentliche Auflage 
 Die Einwohnergemeinde Gret-

zenbach ist bei diesem Projekt nur in 

einem Teilbereich betroffen. Das 

Hauptprojekt befindet sich auf dem 

Gemeindegebiet Walterswil. Diese 

haben auch die Vorarbeiten in Zu-

sammenarbeit der KFB AG geleistet. 

Das Projekt wurde auf einem Plan 

zusammengefasst und muss in bei-

den betroffenen Gemeinden öffent-

lich aufgelegt werden. Der Gemein-

derat beschloss an seiner letzten 

Sitzung, den Erschliessungsplan 

„Sanierung Höhleweg“ während der 

Zeit vom 12. Juli 2012 bis 10. Au-

gust 2012 öffentlich aufzulegen.  

 

Arbeitsvergabe Schulstrasse 
 In den nächsten Tagen soll mit 

der Sanierung Schulstrasse begonnen 

werden. Der Gemeinderat hat auf 

Antrag der Werkkommission die 

Baumeisterarbeiten an die Firma 

Cellere AG, Aarau, zum Preis von 

403‘483 Franken sowie die Installa-

tionsarbeiten an die Firma Amsler 

Sanitär & Heizung GmbH zum Preis 

von 72‘285 Franken vergeben. Die-

ses Projekt wird durch das Ingeni-

eurbüro Berger Wenger Plattner AG, 

Aarau, begleitet. Der Souverän hatte 

an der Gemeindeversammlung vom 

5. Dezember 2011 den nötigen Ver-

pflichtungskrediten zugestimmt.  

 

In Kürze 
 Der diesjährige Jungbürgerausflug 

findet am Freitag, 9. November 2012 

statt.  

 Die Konzession des Wasserkraft-

werkes Gösgen soll erneuert werden. 

Aufgrund der grossen räumlichen 

Auswirkungen will der Kanton das 

Vorhaben im kantonalen Richtplan 

festsetzen. Die öffentliche Mitwir-

kung wurde durchgeführt. Der Ge-

meinderat Gretzenbach hat dazu 

fristgerecht Stellung genommen und 

unter anderem gefordert, dass die 

Gemeinden im Niederamt durch den 

Mehrverkehr und Lärmbelastung 

nicht zu sehr eingeschränkt werden. 

Die Kosten für Planung und Bau der 

Anlagen, welche für die Energiege-

winnung erstellt oder erneuert wer-

den, sowie deren Unterhalt sollen 

vollumfänglich zu Lasten der Kon-

zessionsnehmerin gehen und nicht 

auf die Gemeinden abgewälzt wer-

den. 

 Das Amt für Verkehr und Tiefbau 

des Kantons Solothurn reichte ein 

Lärmsanierungsprojekt der Olt-

nerstrasse dem Gemeinderat zur 

Vernehmlassung ein. Bei diversen 

Liegenschaften mit Immissions-

grenzwertüberschreitungen wurde 

den Bau von Lärmschutzwänden 

geprüft. Aufgrund des Ortsbildschut-

zes, des geringen Nutzens, der Platz-

verhältnisse und Erschliessungen 

sowie der schlechten Kosten-

/Nutzen-Verhältnisse wurde bei 

sämtlichen Liegenschaften der Bau 

von Lärmschutzwänden verworfen. 

Bei sieben Liegenschaften sollten bei 

den lärmempfindlichen Räumen 

Schallschutzmassnahmen an den 

Gebäuden angeordnet werden. An 

die Sanierungskosten werden Bund, 

Kanton sowie die Gemeinde mit dem 

ordentlichen Gemeindebeitrag ihren 

Beitrag zu leisten haben. Der Ge-

meinderat als oberste Planungsbe-

hörde hat dem Projekt zugestimmt. 

Es wird beabsichtigt, das Sanie-

rungsprojekt öffentlich aufzulegen. 

Vorgesehen ist, die Massnahmen im 

Jahr 2013-2014 zu realisieren. 
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